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Alvaro Pierri 

Leonor Moro 

«American songbook»: Helmut Jasbar und 
Michael Langer 

Shln-ichi Fukuda 

Mariano Martin 

Gitarrenwelt trifft sich in FL 
12. Liechtensteinische Gitarrentage vom 4. bis 10. Juli 2004 in Eschen 

Besiegelten die Medienpartnerschaft zwischen dem Llecbtenstelner Volksblatt und den LIGiTa 2004 Giuiio Cancceda (rechts), Leiter Marketing Liech­
tensteiner Volksblatt und Elmar Gangl vom Gitarrenzirkel Eschen. . 

ESCHEN - Die Konzertreihe der 
12. Liechtensteinischen Gitar­
rentage, kurz LiGiTa, wird von 
einem Star der klassischen Gi­
tarre und Liebling der Region 
eröffnet: Jorge Luis Zamora aus 
Kuba spielt am Sonntag, 4. Juli 
2004 das Eröffnungskonzert in 
der Kirche in Mauren. Und das 
ist nur ein Höhepunkt der Wo­
che um die Gitarre im Liechten­
steiner Unterfand! 
Die Erfolgsgcschichte der Gitar­
rentage begann vor über zehn-Jah-, 
ren, als sich der Gitarrist und Korn-' 
ponist Michael Buchraincr aus Vor­
arlberg, der auf internationalen 
Konzertbuhnen spielende Leon 
Koudelak aus Buchs und Kurt 
Gstöhl, Gitarrist und Musiklehrer 
aus Liechtenstein mit dem Kultur-
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organisator und -Vermittler Elmar 
Gangl zum Verein Gitarrenzirkel 
formierten. Freunde der Gitarre ha­
ben fortan eine Familie gefunden; 
Konzerte um die klassische Gitarre 
wurden alsbald organisiert.7 Die 
Liechtensteinischen Gitarrentage 
waren nur eine logische Folge und 
der Erfolg und die internationale 
Beachtung Hessen nicht lange' auf 
sich warten. Trotz jährlichen Viren 
(wie die meisten Kulturveranstalter 
leidet auch der Verein Gitarrenzir­
kel bei allem Engagement gleich­
zeitig unter dem Virus Geldman­
gel) finden nun vom 4. bis 10. Juli 
2004 die zwölften Gitarrentage-mit-
Konzerten, Meisterkursen, Work­
shops und Ausstellungen statt. 

Meister der klassischen 
Gitarre in Liechtenstein! 

Der Grundgedanke der Gitarren­

tage ist stets gleich; Hochstehende 
Konzerte mit internationalen .Gitar­
risten anbieten und anerkannte Do­
zenten, für die Meisterkurse gewin­
nen. Meist sind die Künstler auf der 
Bühne auch in den Kursen anzu­
treffen, die Teilnehmerzahlen an 
den Kursen zwingen die Veranstal­
ter jedoch, weitere Dozenten zu 
den Auftretenden einzuladen. 

Der Reigen der hochstehenden 
Konzerte wird am Sonntag, 4. Juli 
2004 mit einem Konzert von Jorge. 
Luis Zamora in der Kirche in Mau­
ren gestartet. Der Kubaner ist kein 
Unbekannter in der Region und hat 
hier fast eine zweite Heimat mit 
vielen Freunden gefunden - seine 
Konzerte sind immer ein Genuss! 
Erstmals spielt mit Shin-ichi Fuku­
da ein grosser Gitarrist aus Japan 
an der LiGiTa, am Montag, 5. Juli 
2004 in der Kirche in Bendern. 
Lange haben die Veranstalter auf 
eine Zusage warten müssen und 
deshalb ist die Freude doppelt so 
gross. 

Wenn dann am Freitag, 9. Juli 
2004 zum Abschluss der Meister­
konzerte der gebürtige Urugayer 
Alvaro Pierri in der Kirche in 
Schellenberg spielt, erwartet die 
Konzertbesucher einen der ganz 
grossen Künstler auf der klassi­
schen Gitaire und er.begeistert und 
überrascht sein Publikum sicher 
wie jedes Jahr aufs Neue. 

Midiael Langer 
und Helmut Jasbar 

Das Debüt der beiden eigentlich 
total unterschiedlichen und beiden 
international sehr erfolgreichen Gi­
tarristen Michael Langer und Hel­
mut Jasbar als Gitarrenduo Hess 
aufhorchen. Da gestaltet sich mit 
Langer, einem der besten Finger-
picker der Welt, und dem sehr er­
folgreichen Komponisten ' und 

Interpreten (u.a. des neuen Wiener­
liedes) auf der klassischen Gitar­
ren, Jasbar, ein äusserst spannendes 
Gitarrenduo. Als «the american 
songbook» treten sie auf und inter­
pretieren grosse Soogs, mit 
«accoustic guitars and hyperguitar» 
wie sie sagen. Es wird ein Hörge-
nuss für Freunde der Gitarre, ein ., 
perfektes Crossover aller Stile! 

Noche de Ramenco 
Seit Jahren ist der Dienstag­

abend den Klängen, Gesängen und" 
Tänzen Andalusiens . gewidmet; 
Flamenco begeistert eine immer 
grösser werdende Fangemeinde! 
Die Truppe um den Gitarristen 
Agustin de la Fuente, der Tänzerin 
Leonor Moro und dem Perkussio-
nisten Ricardo Espinosa wird zu 
begeistern wissen! Um sich seines 
Platzes sicher zu sein, ist eine ra­
sche Kartenreservation sicher zu 
empfehlen, denn auch in unserer' 
Region wird die Flamencoszene 
immer grösser. 

Kursteilnehmer aus aller Welt! 
Die eingeladenen Dozenten zie­

hen eine bunte Schar an Kursteil­
nehmer mit sich! So kommen auch -
dieses Jahr wieder, Kursteilnehmer 
quer durch Europa und auch aus.-
Asien und Lateinamerika haben . 
sich Teilnehmer angemeldet! Von. 
Montag früh bis Samstagnachmit­
tag wird vom 5. bis 10. Juli 2004 
unterrichtet, Angeboten werden 
Meisterkurse für die klassische Gi­
tarre, Arrangement für die klassi­
sche Gitarre .und Fingerstyle-Popu-
larmusik; weiters Flamencowork-
shops für Gitarre, Tanz (Anfänger 
bis Fortgeschrittene) und Perkus­
sion. ' 

Einen Querschnitt aus den Kur­
sen wird am Samstag, den 10. Juli 
2004 im Gemeindesaal in Mauren 

mit dem traditionellen Abschluss­
konzert der Kursteilnehmer/-innen 
präsentiert. Und heute täuschen auf 
internationalen Konzertbühnen im­
mer wieder Namen'auf, die an der 
LiGiTa-Abschlusskonzerten' positiv 
aufgefallen sind. Diese Tatsache 
unterstreicht die Notwendigkeit ei­
ner Veranstaltung für klassische Gi­
tarre wie die LiGiTa; übrigens wer- -
den vergleichbare Festivals wie die 
LiGiTa. weltweit nur sehr wenige 
angeboten. -

Noten, Gitarren und vieles mehr 
Zum Kursangebot kömmt eine 

grosse Ausstellung, welche täglich 
imGemejndesaal in Eschen für Be­
sucher geöffnet ist. Mit Joachim Tre-
kel kommt auch die grösste fahrende 
Notenausstellung für und um die Gi­
tarre zur LiGiTa. Weiters werden Gi-
tarrcnbauer aus Deutschland, Öster­
reich, der Schweiz und Japan ihre In­
strumente vorstellen; (PD) 

L I G I T A - B Ü R O  
Infosund 
Kartenreseivationen 

Verein Giiarreniirkel, Eichen-
strasse 58, FL-9492 Eschen,1 

Internet:  www.ligita.li,  öder per 
E-Mail  office@ligita.li öder per 
Telefax-Nr. 373 62 33. 
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